
40. Symposion der Arbeitsgemeinschaft für Sachsenforschung 

 

24.-28. September 1989 

Hannover (Niedersächsisches Landesmuseum), Bundesrepublik Deutschland 

 

 

Sonntag, 24. September 

Anreisetag 

 

16.00 Uhr: Dr. Hans-Jürgen Häßler: Standrundgang 

 

 

Montag, 25. September 

 

9.00 Uhr: Eröffnung 

 

9.30 Uhr:  

 

Dr. Albert Genrich (Beckedorf): “Der Name der Sachsen. Mythos und Realität” 

 

Dr. Werner Best (D-Bielefeld): “Ein Bestattungsplatz des 5. Jahrhunderts n. Chr. in 

Herzebrock-Clarholz, Ldkr. Gütersloh, Westfalen” 

 

Dr. Dagmar Gaedtke-Eckardt (Göttingen): “Das Gräberfeld der Kaiserzeit und 

Völkerwanderungszeit auf dem Pfingstberg bei Helmstadt,Ldkr. Helmstedt, Niedersachsen” 

 

Jörg Kleemann (D-Bonn): “Karolingerzeitliche Grabfunde in Norddeutschland - einige 

ausgewählte Aspekte” 

 

Dr. Friedrich Laux (D-Hamburg-Harburg): “Gräberfelder aus spätsächsischer Zeit zwischen 

Weser and Drawehn, Niedersachsen” 

 

Matthias D. Schön M.A. (D-Bederkesa): “Ausgrabungen in einem 

frühvölkerwanderungszeitlichen Gräberfeld bei Sievern, Ldkr, Cuxhaven, Niedersachsen” 

 

Wulf Thieme M.A. (D-Hamburg-Harburg): “Ein Körpergrab mit Pfeilspitzen bei 

Emmelndorf, Ldkr. Harburg, Niedersachsen” 

 

14.15 Uhr:  

 

Prof. Dr. Horst Keiling (DDR-Schwerin): “Neue Ausgrabungsergebnisse auf 

westmecklenburgischen Urnenfriedhöfen des 3.-5. Jahrhunderts, Deutsche Demokratische 

Republik” 

 

Drs. Egge Knol (NL-Amsterdam): “Das neuentdeckte frühmittelalterliche Gräberfeld 

Oesterbeintum, Niederlande” 

 

Per Ethelberg (DK-Haderslev): “Grab 1 von Hojgard, Dänemerk, in einer neuen Perspektive” 

 

15.30 Empfang der Tagungsteilnehmer durch die Landeshauptstadt Hannover im Rathaus. 

 



17.00 Uhr: 

 

Prof. Dr. Birgit Arrhenius (S-Stockholm): “Ein sogenannter Königshügel aus Uppland - 

bisherige Ergebnisse der Ausgrabung” 

 

Dr. Wolf-Dieter Tempel (D-Rotenburg/W.): “Ein Siedlung der Römischen Kaiserzeit und der 

Völkerwanderungszeit in Groß Meckelsen, Ldkr. Rotenburg, Niedersachsen” 

 

Hermann Witte (D-Göttingen): “Neue Grabungsergebnisse von der frühgeschichtlichen 

Besiedlung in Bremen-Grambke, Bremen” 

 

 

Dienstag, 26. September 

 

9.00 Uhr: 

 

Dr. Hans-Wilhelm Heine (D-Hannover): “Grabungen auf frühmittelalterlichen Burgen in 

Niedersachsen” 

 

Dr. Hans-Günter Kohnke M.A. (D-Osterode a.Harz): “Erstellung eines Burgencorpus im 

Landkreis Osterode am Harz, Niedersachsen” 

 

Dr. Lothar Klappauf (D-Hannover): “Die frühgeschichtliche Siedlung Düna, Ldkr. Osterode 

am Harz, Niedersachsen - Römische Kaiserzeit bis frühes Mittelalter” 

 

Margarethe Watt (DK-Rönne): “Sorte Muld - ein Häuptlingssitz und Kulturzentrum der 

jüngeren Eisenzeit auf Bornholm, Dänemark” 

 

Lise Bender Jørgensen (DK-Kopenhagen): “Die Gründung von Ripen, Dänemarks ältester 

Stadt” 

 

Hermann-Volker Garbsen (D-Vögelsen): “Sächsische Eisenverhüttung und experimentelle 

Archäologie in Rullstorf, Ldkr. Lüneburg, Niedersachsen” 

 

Herbert Westphal (D-Paderborn): “Untersuchungen an Saxklingen des sächsischen 

Stammesgebietes (Abschlußbericht)” 

 

Dr. Dietrich Horstmann (D-Eerkrath): “Metallographische Untersuchungen an Saxen mit 

gezähnter Lage“ 

 

14.00  

 

Dr. Sigrid Dusèk (DDR-Weimar): “Drehscheibenkeramik der späten Kaiserzeit in Thüringen 

und dem angrenzenden niedersächsischen Gebiet unter dem Gesichtspunkt ihrer Morphologie, 

Genese und historischen Interpretation” 

 

Dr. Hans-Ulrich Voß (DDR-Berlin): “Die Thüringer und ihre östlichen Nachbarn - 

völkerwanderungszeitliche Siedlungs- und Besiedlungsgeschichte im Lichte neuer Funde” 

 

Dr. Teresa Briscoe (GB-London): “ The regional and local distribution of Anglo-Saxon pot 

stamps with some Continental parallels” 



 

Dr. Ursula Koch (D-Heilbronn): “Hohe, konische Glasbecher - germanische Krieger im 

römischen Heer” 

 

Dr. Ulla Lund Hansen (DK-Kopenhagen): “Neues aus der Glasforschung in Skandinavien, 4. 

bis 8. Jahrhhundert” 

 

17.30 Uhr: Treffen der Mitglieder des Koordinierungskreises der internationalen 

Arbeitsgemeinschaft für Sachsenforschung 

 

19.15 Uhr: Empfang durch den Niedersächsischen Minister für Wissenschaft und Kunst im 

Forum des Niedersächsischen Landesmuseum 

 

 

Mittwoch, 27. September 

 

8.30 Uhr Exkursion: Abfahrt am Niedersächsischen Landesmuseum.  

 

10.00 Uhr Rotenburg/Wümme. Kreismuseum. Vorlage von Fundmaterial aus der 

Siedlungsgrabung Groß Meckelsen (Römische Kaiserzeit und Völkerwanderungszeit), der 

Eisenschmelzöfen aus den Siedlungen Groß Meckelsen und Westerholz sowie von Funden 

des sächsischen Gräberfeldes von Issendorf, Ldkr. Stade, durch Dr. Wolf-Dieter Tempel, 

Rotenburg/Wümme.  

 

12.00 Uhr Mittagessen.  

 

13.15 Uhr Fahrt zum sächsischen Gräberfeld Issendorf, Ldkr. Stade, Führung an der 

Ausgrabung sächsischer Körpergräber durch Dr. Hans-Jürgen Häßler, Hannover.  

 

15.15 Harsefeld, Ldkr. Stade. Kaffeepause. Besichtigung des Klosterplatzes, Klostermuseum 

und der Burggrabung, Führung durch Dr. Klaus Frerichs und Martin Nagel M.A., Stade. –  

 

16.15 Uhr Abfahrt nach Stade. Besichtigung des Schwedenspeichermuseums, Führung durch 

Dr. Gerd Mettjes. Bericht über die Arbeit der Stadtarchäologie durch Th. Lüdecke; Rückfahrt. 

 

 

Donnerstag, 28. September 

 

8.30 Uhr:  

 

Prof. Dr. Karl Hauck (D-Münster): “Frühmittelalterliche Bildüberlieferung und der 

organisierte Kult” 

 

Dr. Peter Pieper (D-Göttingen): “Die Runeninschriften auf den Oldenburger Weserknochen: 

ein epigraphischer Beleg für eine militärische Expedition der Altsachsen des 

Unterwesergebietes” 

 

Cornelius Hornig (D-Nordhorn): “Lockhirsch und Bracke aus dem spätsächsischen 

Gräberfeld von Rullstorf, Ldkr. Lüneburg,Niedersachsen” 

 

Heinrich Härke (GB-Belfast): “Messer als Beigaben in angelsächsischen Gräbern” 



 

Jens N. Nielsen (DK-Aalborg): “ Textilreste, Holz, Heu, Zwiebel, Laus aus Gräbern des 4. 

und 5. Jahrhunderts vom Gräberfeld Sejlfold, Dänemark” 

 

Dr. Volker Zedelius (D-Bonn): “Neues zum Hildesheimer Silberfunde - Herkunft und 

Bestimmungsort” 

 

Frank Berger (D-Hannover): “Fundmünzen der Völkerwanderungszeit in Norddeutschland” 

 

Morten Axboe (DK-Virum): “Auf Gotland geprägte Charonspfennige der 

Völkerwanderungszeit” 

 

12.30 Uhr: Ende des 40. Sachsensymposions, Schlußworte. 


